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Wochenkalender: Sonntag, 27. Jänner, Joh. Chrys. — Montag, 28., Manfred — Dienstag, 29., Franz Sal. — Mittwoch, 30., Haberill,
Donnerstag, 31., Eusebius — Freitag, 1. Februar, Ignaz, Ephräm. — Samstag, 2., Maria Lichtmeß.

Die Lebensmittelkarten Betrifft: Kleinbauäcker
für die 10. Zuteilungsperiode In Anbetracht des immer stärker in den Vorder¬

grund tretenden Bedarfes an Kleinbauäckern wurdegelangen im Laufe der kommenden Woche zur Aus¬
es notwendig, einen Ausschuß zu bestellen, dessen

gabe. Näheres wird durch Anschlag in den einzelnen Aufgabe es ist, zwischen Pächter und Verpächter ein

3015Lebensmittelgeschäften bekanntgegeben. tragbares Verhältnis zu schaffen. Es wurden daher
folgende Richtlinien festgelegt:

Laut Pachtgesetz (Reichspachtschutzordnung vom
30. Juli 1940, Reichsgesetzblatt I, Seite 1035, und derBekanntmachung für Ausländer
Verordnung vom 11. Oktober 1944, Reichsgesetzbl. I,Die Militärregierung, Abteilung personnes de-
Seite 245) ist derzeit eine Lösung, seien es schriftliche

placées, gibt bekannt, daß die Ausweispapiere sämt¬ oder mündliche Pachtverträge, nicht gestattet. Die von
licher Ausländer nur dann anerkannt werden, wenn den Landwirten zur Verfügung gestellten Grund¬
sie von der Militärregierung abgestempelt sind und stücke sind listenmäßig unter Angabe der Pächter in
die Unterschrift des Offiziers bes personnes deplacées der Forstkanzlei, Marktstraße 51, bis zum 15. Februar
tragen. Die Ausweispapiere werden im Büro des 1946 zu melden unter gleichzeitiger Bekanntgabe, ob
Service Social in Dornbirn, Bahnhofstraße 30, zu fol sie die Verpachtung und Verwaltung selbst überneh¬
genden Zeiten abgestempelt: men oder der Kleinbauäckeraktion zu überlassen wün¬

schen. Eine Aenderung der bestehenden Verpachtun¬Montag, den 28. Jänner, für Ukrainer
gen (Umlegung, Verschiebung usw.) ist ohne Bewilli¬Dienstag, den 29. Jänner, und Mittwoch, den
gung des Ausschusses nicht gestattet

30. Jänner, für alle Nationalitäten, ausge¬ Der Pachtpreis wurde auf S 1.50 bis 3.— pro
nommen Reichsdeutsche und Südtiroler Ar, je nach Qualität der Grundstücke, festgesetzt. Die

Bestimmung des Pachtpreises ist Aufgabe des Aus¬Donnerstag, den 31. Jänner, für Reichsdeutsche
schusses. Das Ausmaß der verpachteten KleinbauäckerFreitag, den 1. Februar, für Südtiroler
darf grundsätzlich 2 Ar nicht überschreiten. 3055

Das Büro ist vormittags von 9.30 bis 12 Uhr
3059und nachmittags von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Rettungsabteilung der Stadt Dornbirn

Montag, den 28. Jänner 1946, abends 8 UhrFund= und Verlustausweis 5. Unterrichtskurs
Es spricht Facharzt Dr. Hans Telser. 3051Gefunden: Geldtaschen mit und ohne Inhalt,

kleinere und größere Geldbeträge, Herrenarmband¬ Vollzähliges und pünktliches Erscheinenist
uhr, Ehering, Halstuch, Wollhandschuhe, Rodel, Zug¬ Pflicht. Der Obmann
schlitten (Horner) mit Schweinekiste.

Verloren: Geldtaschen mit und ohne Inhalt, Sonntagsdienst
kleinere und größere Geldbeträge, Brieftasche mit

Dr. Hämmerle, Bergstraße 15Ausweispapieren, Lebensmittelkarten, Herrenarm¬
von Samstag mittag bis Sonntag mitternachtbanduhr, silbernes Zigarettenetui, silbernes Arm¬

Salvatorapotheke, Marktstraße 52, Tel. 428band, Aktentasche mit Werkzeug, Lederschürze, Leder¬
gürtel, Lederhandschuhe, Wollhandschuhe. 3062 Spitaldienst: Dr. Smoler 3048


